
 

 

 

 

 

 

UN-Hochkommissar für Menschenrechte besucht die Volksanwaltschaft 

Utl.: Am 29. April 2016 stattete Zeid Ra’ad Al Hussein, Hochkommissar für 

Menschenrechte der Vereinten Nationen, der Volksanwaltschaft einen Besuch ab. 

Wien (OTS) 29.4.2016. Volksanwältin Dr. Brinek empfing den hohen Besuch zu einem 

Arbeitsgespräch in den Räumlichkeiten des VAtrium. Bei einem regen Gedankenaustausch 

konnte sich Zeid Ra’ad Al Hussein von der Wichtigkeit und Unabhängigkeit der 

Volksanwaltschaft, die auch als Nationale Menschenrechtsinstitution und als Nationaler 

Preventionsmechanismus (NPM) fungiert, überzeugen und begrüßte in diesem 

Zusammenhang auch den „zukunftsorientierten Zugang und Umgang“ der Volksanwaltschaft 

mit dem OPCAT-Mandat.  

 

Neben der Tätigkeit und Arbeitsweise der Volksanwaltschaft wurden auch Themenfelder, die 

sowohl national als auch global von großem aktuellen Interesse sind, angesprochen. Der 

Hochkommissar betonte in Bezug auf die Migrationsproblematik, dass Österreich für seine 

Willkommenskultur Applaus verdiene, zeigte sich aber auch besorgt, dass potentielle 

Einschränkungen der Rechte von Asylsuchenden weitreichende Auswirkungen haben 

könnten. 

 

Volksanwältin Brinek strich das große Engagement der Volksanwaltschaft hervor. „Wir üben 

das uns anvertraute Mandat mit großer Sorgfalt aus und werden nicht aufhören, auf 

Rechtsverletzungen und Missstände hinzuweisen“, versicherte sie abschließend. 
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